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Exklusiv nur bei uns: 

KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
09563/72280  •  Fax 7228-66 

Internet:http://www.bauer-feinkost.de  
   eMail: info@bauer-feinkost.de 

herzlich willkommen zu unse-
rem heutigen Heimspiel gegen 
den VfL Potsdam in unserer 
HUK-COBURG arena. Ein be-
sonderer Gruß geht an unsere 
Gäste mit ihren mitgereisten 
Fans, sowie an die Schiedsrich-
ter und das Zeitgericht. 

Nach der starken Leistung ge-
gen Lübbecke, die uns am Ende 
leider keine Punkte brachte, waren wir am Mittwoch in 
Bietigheim leider chancenlos und haben deutlich verloren. 
Leider wird unsere Verletztenliste momentan nicht kürzer, 
so dass die verbliebenen Spieler sehr großen Belastungen 
ausgesetzt sind. Dies hat man nach dem anstrengenden 
Spiel am Wochenende in Bietigheim gemerkt - und heute 
steht das nächste schwere Spiel auf dem Programm. 

Mit dem VfL Potsdam kommt eine spannende Mannschaft 
nach Coburg, die sich als Aufsteiger aus dem starken 
Nachwuchs der Füchse Berlin zusammensetzt und des-

halb erwartungsgemäß eine sehr gute Rolle in der Liga 
spielt. Im Hinspiel haben wir nach einer starken Leistung 
zwei Punkte geholt, natürlich hoffen wir auch heute wie-
der auf so einen Tag. Ich persönlich hoffe auch, dass der 
eine oder andere verletzte Spieler zurückkehren wird, 
so dass wir mit der bestmöglichen Mannschaft antreten 
können. Die Stimmung gegen Lübbecke war hervorragend 
und hat das Team getragen - dies benötigen wir auch heu-
te, wenn wir Erfolg haben möchten. Die Mannschaft wird 
auf jeden Fall alles geben, die Punkte in Coburg zu behal-
ten - ich hoffe, dass wir im Gegensatz zum Lübbecke-Spiel 
diesmal noch mehr das Glück auf unserer Seite haben. 

Ich wünsche Ihnen einen spannenden Handballabend. 

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.

LIEBE HANDBALLFREUNDE,



printlive e.K.

Glender Weg 10
96486 Lautertal
Fon:  0 95 61/35 76 999
Fax: 0 95 61/35 26 147
Mail: info@printlive.de
www.printlive.de

Digitaler Großformatdruck          
Beschriftungen,Wandtattoos, 

 Glasdekorfolien, Leuchtrahmen,      
Fussbodenfolien, Tapeten, Plakate,    

Küchenrückwände, Messesysteme,  
Werbebanner, Fahnen, Akustikbilder,

Werbepylonen, Firmenschilder, uvm.

Fine-Art-Prints 
EPSON-zerti� zierte Kunstdrucke, Leinwandbilder, Reproduktion- 
und Scanservice, Bildoptimierung, Pixel- und Farbretuschen etc.



Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig, mit dem  
Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen der  
Mund-Nase-Bedeckung. 

Weitere Informationen auf bahn.de/bayern

Regio-Ticket

Franken-Thüringen

23 € +8 €
+8 €

+8 €
+8 €

Regio Bayern

DB_S_566_ DBR_Bayern-Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1DB_S_566_ DBR_Bayern-Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1 20.01.22   17:2220.01.22   17:22
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Spieltage
der 2. Handball-Bundesliga
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Der letzte Spieltag Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag



… als Fan und Unterstützer

Talent gewinnt Spiele.  
Gemeinsam gewinnt man  
Meisterschaften.

Seit vielen Jahren sind wir leiden-
schaftlicher Unterstützer des HSC 
2000 Coburg. Unsere Zusammen-
arbeit wurde seither stets durch 
zahlreiche Erfolge gekrönt, die wir nur 
gemeinsam erreichen konnten. 
Wir sind stolz darauf ein Teil dieses 
Vereins zu sein und freuen uns auf 
weitere Jahre, in denen wir unterstüt-
zend zur Seite stehen werden.

www.dietz.eu



Mohrenstr. 18
 96450 Coburg

coburg@hoergeraete-geuter.de
www.hoergeraete-geuter.de

Jetzt Termin vereinbaren:
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Coburg - Kronach - Lichtenfels

Flo Billek und 
Hörgeräte Geuter -

gemeinsam noch
besser!
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OTTO HAUCH GmbH & Co KG • Rodacher Str. 44 • 96450 Coburg • Tel. (09561) 85 84 0 • www.otto-hauch.com

■■ Komplettsanierung

■■ Natursteinsanierung

■■ Individuelle Außenanlagen

■■ Gewerbebau

Verstärke unser Team,
wir bilden aus:

Deine Motivation

Dein Weg

Dein Erfolg
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Der Saisonverlauf im Vergleich
HSC 2000 Coburg & 1. VfL Potsdam

FACHBETRIEB FÜR STUCKATEUR- 
UND MALERARBEITEN
WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEM

Coburg · Postweg 12 · Telefon 09561/231440 · info@kessel-coburg.de

VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2022/2023



Autohaus Willy Ernst GmbH. Gute Arbeit seit 1926.
Neustadter Straße 14, Coburg, Service-Telefon 0 95 61 - 8 63 00

www.ernst-auto.de



Die GELBE WAND
Saison 2022/2023
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Wir bauen einzigartige 
Werkzeugmaschinen und stehen 

weltweit für Qualität, Technik und 
Innovation - Made in Coburg.

Bei uns zu arbeiten ist spannend 
und anspruchsvoll. Technische Be-
rufe im Maschinenbau sind heute 

keine Männerdomäne mehr.

Bewirb dich jetzt bei uns!

Werkzeugmaschinenfabrik 
WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 • 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 65-0

E-Mail: waco@waldrich-coburg.de
Web: www.waldrich-coburg.de

jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, Instagram, LinkedIn, 
Twitter und Youtubewaldrich-coburg.de/career

Qualität, Technik und Innovation
Made in Coburg

Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1 27.08.2021   13:34:0327.08.2021   13:34:03
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Fahrschule Thalkofer in Coburg
Ketschengasse 45 . 96450 Coburg
Telefon (09561) 94163 . Mobil (0171) 8519906
info@thalkofer.com

Thalkofer –
Die Fahrschule
Erfahrung seit 1928
Fahren lernen mit Spaß
Führerscheine aller Klassen A – T
+ Berufskraftfahrerqualifikation
+ Gefahrgutausbildung

www.thalkofer.com
Deine Fahr-Ausbildung starten unter:



Die Schiedsrichter
Beim Heimspiel gegen den 1. VfL Potsdam

Markus Hehn
Geburtsjahr		  1995

Wohnort		  Pfullingen

SR seit 			   2012

DHB - Einsätze 		  17

Felix Mayer

Geburtsjahr		  1995

Wohnort		  Pfullingen

SR seit			   2012

DHB-Einsätze		  17
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         WIR 
SUCHEN 
  DICH

ODER
  AUCH 
 DICH        TOP NACHWUCHSARBEIT!

DER HSC &
DIE WOHNBAU:

     KOMM’ ZU UNS, 

   WIR MACHEN EINEN

       PROFI AUS DIR!

WSCO_ANZ_AZUBIS_HSC_A5quer_RZ.indd   2 09.08.21   12:36



Coburger Straße 7 (Gebäude 2), 96472 Rödental  
T 0 95 61 97 345 - 00, info@markatus.de, www.markatus.de

B R A N D I N G  |  M A R K E T I N G  |  F I L M

Teamgeist braucht einen Ort,  
an dem er wachsen kann.

Markatus ist seit 2015 
offizieller Marketing-Partner und 
Sponsor des HSC 2000 Coburg.



SPIELPLAN 2022/2023

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Samstag 03.09.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HSG Konstanz 34:22

Freitag 09.09.2022 19:30 Uhr TuS N-Lübbecke HSC 2000 Coburg 27:26

Samstag 17.09.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg SG BBM Bietigheim 28:30

Samstag 24.09.2022 19:00 Uhr 1. VfL Potsdam HSC 2000 Coburg 25:30

Freitag 30.09.2022 19:30 Uhr VfL Eintracht Hagen HSC 2000 Coburg 28:33

Samstag 08.10.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 32:26

Samstag 22.10.2022 19:30 Uhr TV Großwallstadt HSC 2000 Coburg 25:24

Samstag 29.10.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HC Elbflorenz 2006 22:22

Mittwoch 02.11.2022 19:30 Uhr TSV Bayer Dormagen HSC 2000 Coburg 24:29

Sonntag 06.11.2022 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg TV 05/07 Hüttenberg 25:31

Freitag 11.11.2022 19:30 Uhr VfL Lübeck-Schwartau HSC 2000 Coburg 27:25

Samstag 19.11.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HC Empor Rostock 35:29

Freitag 25.11.2022 19:30 Uhr TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 27:20

Freitag 02.12.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 30:27

Samstag 10.12.2022 19:30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten HSC 2000 Coburg 35:29

Mittwoch 14.12.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg DJK Rimpar Wölfe 27:21

Sonntag 18.12.2022 17:00 Uhr Dessau-Roßlauer HV HSC 2000 Coburg 26:26

Montag 26.12.2022 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg HC Motor Zaporizhzhia 23:30

Samstag 04.02.2023 19:30 Uhr ThSV Eisenach HSC 2000 Coburg 32:26

Freitag 10.02.2023 19:30 Uhr HSG Konstanz HSC 2000 Coburg 27:35

Freitag 17.02.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TuS N-Lübbecke 32:35

Mittwoch 22.02.2023 19:00 Uhr SG BBM Bietigheim HSC 2000 Coburg 29:22

Samstag 25.02.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg 1. VfL Potsdam 0:0

Samstag 04.03.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg VfL Eintracht Hagen 0:0

Samstag 18.03.2023 19:30 Uhr Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 22.03.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TV Großwallstadt 0:0

Sonntag 26.03.2023 17:00 Uhr HC Elbflorenz 2006 HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 01.04.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TSV Bayer Dormagen 0:0

Donnerstag 06.04.2023 19:30 Uhr TV 05/07 Hüttenberg HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 14.04.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg VfL Lübeck-Schwartau 0:0

Samstag 22.04.2023 17:00 Uhr HC Empor Rostock HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 07.05.2023 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

Sonntag 14.05.2023 17:00 Uhr HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 17.05.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HBW Balingen-Weilstetten 0:0

Samstag 20.05.2023 19:30 Uhr DJK Rimpar Wölfe HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 27.05.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Dessau-Roßlauer HV 0:0

Freitag noch offen noch offen HC Motor Zaporizhzhia HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 07.06.2023 19:00 Uhr HSC 2000 Coburg ThSV Eisenach 0:0





Aktuelle Tabelle
mit HC Motor Zaporizhzhia

PL. TEAM SP. G. U. V. PUNKTE DIFFERENZ + -

1 HBW Balingen-Weilstetten 22/38 16 4 2 36:8 +73 656 583

2 ThSV Eisenach 22/38 15 3 4 33:11 +78 625 547

3 Dessau-Rosslauer HV 06 22/38 14 3 5 31:13 +53 668 615

4 TuS N-Lübbecke 22/38 15 1 6 31:13 +49 637 588

5 HSG Nordhorn-Lingen 22/38 15 0 7 30:14 +25 597 572

6 Eulen Ludwigshafen 21/38 11 3 7 25:17 +12 631 619

7 SG BBM Bietigheim 22/38 12 1 9 25:19 +51 664 613

8 1. VfL Potsdam 22/38 11 2 9 24:20 +3 643 640

9 TuSEM Essen 20/38 11 0 9 22:18 +33 544 511

10 TV Großwallstadt 22/38 10 1 11 21:23 -17 599 616

11 TV 05/07 Hüttenberg 22/38 10 1 11 21:23 -27 616 643

12 HSC 2000 Coburg 22/38 9 2 11 20:24 +8 613 605

13 HC Elbflorenz 2006 22/38 9 2 11 20:24 -25 601 626

14 TSV Bayer Dormagen 22/38 9 0 13 18:26 -15 583 598

15 VfL Lübeck-Schwartau 22/38 7 3 12 17:27 -17 600 617

16 VfL Eintracht Hagen 21/38 7 0 14 14:28 -35 609 644

17 HC Motor Zaporizhzhia 20/38 6 1 13 13:27 -19 566 585

18 HSG Konstanz 22/38 5 3 14 13:31 -87 595 682

19 HC Empor Rostock 21/38 4 2 15 10:32 -70 550 620

20 Wölfe Würzburg 21/38 4 0 17 8:34 -73 578 651

Stand 23.02.2023 wegen Redaktionsschluss Tabelle Auf-/Abstieg

In der Tabelle sind die Spiele des HC Motor Zaporizhzhia eingerechnet. Nach Abschluss der Saison werden die Partien herausgerechnet.

22



Aktuelle Tabelle
ohne HC Motor Zaporizhzhia

PL. TEAM SP. G. U. V. PUNKTE DIFFERENZ + -

1 HBW Balingen-Weilstetten 21/36 15 4 2 34:8 +72 623 551

2 ThSV Eisenach 21/36 14 3 4 31:11 +72 598 526

3 Dessau-Rosslauer HV 06 21/36 13 3 5 29:13 +50 636 586

4 TuS N-Lübbecke 21/36 14 1 6 29:13 +45 607 562

5 HSG Nordhorn-Lingen 21/36 14 0 7 28:14 +24 567 543

6 Eulen Ludwigshafen 21/36 11 3 7 25:17 +12 631 619

7 SG BBM Bietigheim 21/36 11 2 8 24:18 +9 616 607

8 1. VfL Potsdam 21/36 11 1 9 23:19 +39 627 588

9 TuSEM Essen 19/36 10 0 9 20:18 +25 514 489

10 TV Großwallstadt 21/36 9 2 10 20:22 +15 590 575

11 TV 05/07 Hüttenberg 21/36 10 0 11 20:22 -17 572 589

12 HSC 2000 Coburg 21/36 9 1 11 19:23 -28 588 616

13 HC Elbflorenz 2006 21/36 8 2 11 18:24 -27 567 594

14 TSV Bayer Dormagen 20/36 8 0 12 16:24 -14 528 542

15 VfL Lübeck-Schwartau 20/36 6 3 11 15:25 -15 542 557

16 VfL Eintracht Hagen 20/36 6 0 14 12:28 -38 575 613

17 HSG Konstanz 21/36 4 3 14 11:31 -88 567 655

18 HC Empor Rostock 20/36 4 2 14 10:30 -67 526 593

19 Wölfe Würzburg 20/36 4 0 16 8:32 -69 550 619

Stand 23.02.2023 wegen Redaktionsschluss Tabelle Auf-/Abstieg

In der Tabelle sind die Spiele des HC Motor Zaporizhzhia herausgerechnet. Nach Abschluss der Saison entscheiden die Platzierungen gemäß 
dieser Tabelle über Auf- und Abstieg aus der 2. HBL.
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Unser Team und seine Partner

KRISTIAN VAN DER M
ERW

E

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

P O S I T I O N 

TW
N U M M E R 

1
B E I M  H S C  S E I T

2022
G E B U RT S TAG 

07.02.1994
N AT I O N A L I TÄT 

DNK 
G E W I C H T 

90 KG 
G RÖ S S E 

191 CM
S P I E L E R PAT E

M
AX PRELLER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

2
BEIM HSC SEIT

2013
GEBURTSTAG 

27.07.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

88 KG 
GRÖSSE 

189 CM
SPIELERPATE

TUM
I STEINN RUNARSSON

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

4
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

26.01.2000
NATIONALITÄT 

ISL 
GEWICHT 

84 KG
GRÖSSE 

187 CM
SPIELERPATE
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KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

JAN JOCHENS

POSITION 

TW
NUMMER 

14
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

20.12.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

94 KG
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

ARKADIUSZ OSSOW
SKI

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

18
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

04.11.1996
NATIONALITÄT 

POL 
GEWICHT 

83 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

FLORIAN BILLEK

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RA
NUMMER 

21
BEIM HSC SEIT

2014
GEBURTSTAG 

16.07.1988
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

86 KG 
GRÖSSE 

188 CM
SPIELERPATE

VIKTOR GLATTHARD

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

11
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

15.11.1993
NATIONALITÄT 

CHE 
GEWICHT 

94 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

JAN KULHÁNEK

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

P O S I T I O N 

TW
N U M M E R 

12
B E I M  H S C  S E I T

2015
G E B U RT S TAG 

26.05.1981
N AT I O N A L I TÄT 

CZE 
G E W I C H T 

106 KG 
G RÖ S S E 

188 CM
S P I E L E R PAT E

M
ERLIN FUSS

POSITION 

RR
NUMMER 

13
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

02.02.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

93 KG 
GRÖSSE 

184 CM
SPIELERPATE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

M
AX JAEGER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

6
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

17.02.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

189 CM
SPIELERPATE

FELIX DETTENTHALER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

7
BEIM HSC SEIT

2017
GEBURTSTAG 

20.02.2002
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

75 KG 
GRÖSSE 

182 CM
SPIELERPATE

BARTLOM
IEJ BIS

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

9
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

25.03.1997
NATIONALITÄT 

POL 
GEWICHT 

110 KG
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE



ANDREAS SCHRÖDER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RL
NUMMER 

71
BEIM HSC SEIT

2019
GEBURTSTAG 

26.08.1991
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

105 KG 
GRÖSSE 

195 CM
SPIELERPATE

BRIAN ANKERSEN

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TRAINER
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

19.06.1988
NATIONALITÄT 

DNK 
GEWICHT 

82 KG 
GRÖSSE 

179 CM
TRAINERPATE

SILVIO KRAUSE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

CO-TRAINER
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

01.06.1986
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

K. A.
GRÖSSE 

188 CM
TRAINERPATE

FABIAN APFEL

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TW
NUMMER 

28
BEIM HSC SEIT

2009
GEBURTSTAG 

28.01.1999
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

84 KG
GRÖSSE 

185 CM
SPIELERPATE

JAN SCHÄFFER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

35
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

03.05.1990
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

105 KG 
GRÖSSE 

191 CM

FELIX JAEGER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RL
NUMMER 

66
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

17.02.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

190 CM
SPIELERPATE

FYNN HERZIG

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

22
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

16.09.1998
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

95 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

POSITION 

RA
NUMMER 

23
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

27.04.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

79 KG 
GRÖSSE 

184 CM
SPIELERPATE

JANNES KRONE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

JAKOB KNAUER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RR
NUMMER 

25
BEIM HSC SEIT

2017
GEBURTSTAG 

11.03.1999
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

93 KG
GRÖSSE 

193 CM
SPIELERPATE

28



Ziegelei 18
96487 Dörfles-Esbach

Dr.-Robert-Pleger-Str. 1
96052 Bamberg

*gilt für 26 Zoll-Kinderräder sowie Bikes aus den Serien AIM, Analog, Attention, Acid sowie Access. ***Wert der einzelnen Komponenten inklusive Montage. Aktionszeittraum: 19. August 
2022 bis 1. Oktober 2022 in allen Multicycle-Filialen solange der Vorrat reicht. Anbieter und inhaltlich verantwortlich: Multicycle Fahrrad-Handels GmbH & Co.KG, Komplementärin: 
MultiCycle Fahrradhandels-Verwaltungs-GmbH, Zentrale Verwaltung, Im Öschle 6, 87499 Wildpoldsried. Geschäftsführer Martin Schmidt.

Zum Beispiel:

AIM black‘n‘blue 549 Euro
Ausrüstungspaket 125 Euro
Gesamtpreis 674 Euro
Aktionspreis 549 Euro 

Mit Sicherheit
zurück in die Schule!

Beim Kauf eines neuen
CUBE Bikes* schenken wir 

dir ein Ausrüstungspaket** 
im Wert von 125 Euro***!

**Das Ausrüstungpaket besteht aus

Lichtset, Fahrradständer,
Klingel & Steckschutzblechen.

DU 
SPARST

18%



7 SACHEN
Heute: Torwart Jan Jochens 

… über seinen Weg ins Handballtor
 
Sportbegeistert war Jan Jochens schon von klein auf. „Es 
war von vornherein klar, dass ich Sport treiben werde. Wie 
professionell das dann wird, weiß man natürlich in jungen 
Jahren noch nicht.“ Und da sowohl sein Vater als auch der 
ältere Bruder Fußball spielten, begann auch Jan im Alter 
von fünf Jahren mit dem Fußball. Ein paar Jahre später kam 
er dann über die Handball-AG an seiner Schule in Falken-
see erstmals mit dem Handballsport in Berührung, betrieb 
eine Zeitlang beide Sportarten parallel und entschied sich 
dann endgültig für den Handball. Und nicht ohne Stolz er-
zählt Jan Jochens, dass er seine Fußballer - Familie längst 
auch ein wenig mit dem Handball-Virus infiziert hat. „Ein-
fach durch die ganzen letzten Jahre, als ich beispielsweise 
mit der Jugend der Füchse Berlin in vollen Hallen um die 
Deutsche Meisterschaft gespielt habe. Das war schon sehr 
aufregend. Und mein Bruder geht heute lieber mal zu einem 
Spiel der Füchse als zum Fußball.“ Dass Jan Jochens letztlich 
im Handballtor gelandet ist, war allerdings eher Zufall. „Ich 
hatte wie eigentlich jeder Handballer im Feld angefangen. 
Bei den Kleinen gibt es halt meist noch nicht den einen kla-
ren Torhüter. Und ich weiß noch genau, wie das damals war: 
An dem Tag war kein Torwart da und dann durfte jeder mal 
ran. Bei mir hat das dann ganz gut funktioniert und ich habe 
auch gleich Gefallen daran gefunden.“ 

… über seinen Mentor Rainer Müller und an-
dere sportliche Vorbilder

An jenem Tag, als die Torwart-Karriere von Jan Jochens be-
gann, war auch Rainer Müller in der Halle. Der heute 78-jäh-
rige, früher selbst als Torhüter in der zweithöchsten Spiel-
klasse der damaligen DDR aktiv, erkannte sofort das Talent 
des Youngsters und wurde fortan sein größter Förderer und 
Mentor. „Von da an hat er mich immer begleitet. Während 
der zwei Jahre bei den Füchsen hatten wir sportlich nicht 
mehr ganz so viel miteinander zu tun. Aber in Potsdam sind 
wir dann wieder zusammengekommen, weil er dann dort als 
Torwarttrainer gearbeitet hat. Auch heute noch telefonie-
ren wir mindestens einmal im Monat und tauschen uns aus, 
wie es uns geht.“ Was schätzt Jan Jochens am meisten an 

seinem Mentor, der auch heute noch als Trainer im Jugend-
bereich des 1. VfL Potsdam aktiv ist? „Seine Art. Er ist ein-
fach ein unfassbar liebevoller Mensch. Eine Zeitung hat mal 
geschrieben: ,Zuckerbrot und Peitsche‘; das ist eigentlich 
die Beschreibung, die am besten passt. Es war neben der 
Peitsche vor allem auch immer ein herzliches Zuckerbrot.“ 
Aber natürlich gab es in der noch jungen Karriere von Jan 
Jochens auch andere Handballer, die ihn maßgeblich mit-
geprägt haben. „Als ich Silvio Heinevetter die ersten Male 
bei den Füchsen gesehen habe, das hat mich als kleiner Jun-
ge einfach völlig mitgerissen. Das war das, was mich dann 
vom Torwartspiel her absolut fasziniert hat. Jetzt habe ich ja 
auch noch eine ähnliche Frisur. Ich habe das natürlich immer 
bei ihm gesehen und finde das an sich einfach cool.“ Als Jan 
Jochens dann in der Jugend der Füchse spielte, war es vor 
allem Petr Stochl, der dort als Torwarttrainer tätig war. „Ne-
ben Rainer Müller hat er mich, was das Torwartspiel angeht, 
am meisten geprägt. Sogar noch zu der Zeit, als ich wieder in 
Potsdam war, bin ich immer nach Berlin gependelt und habe 
bei ihm weitertrainiert. Das hatte mir Bob Hanning damals 
ermöglicht.“ Und zuletzt war es sein Coburger Teamkollege 
Jan Kulhanek, dem Jan Jochens, ebenfalls einiges zu ver-
danken hat. „Wolle ist einfach der perfekte Torwartkollege, 
um als junger Spieler in der 2. Liga anzukommen. Er hat mich 
da sehr unterstützt und tut es immer noch.“

… über seine Zeit am Handballinternat der 
Füchse Berlin

Mit 14 wechselte Jan Jochens dann in die Nachwuchs-
schmiede der Füchse Berlin. Aus sportlicher Sicht war dies 
für ihn die einzig logische Entscheidung. „Es war damals 
schon so und bestätigt sich bis heute, dass die Füchse viel-
leicht sogar die beste Jugendarbeit in ganz Europa haben. 
Ich war schon immer ein Riesenfan des Vereins. Und seit ich 
Silvio Heinevetter zum ersten Mal live in der Halle gesehen 
habe, wollte ich unbedingt zu den Füchsen.“ Auf der anderen 
Seite war eine solche Entscheidung für einen 14-jährigen 
nicht ohne Probleme. „Die ersten zwei Monate bin ich sogar 
noch gependelt, weil ich wirklich schwer damit zu kämpfen 
hatte, aus dem Elternhaus wegzuziehen. Aber ich habe dann 
schnell gemerkt, dass das auf die Dauer nicht machbar ist, 

Die „Sieben“ ist bekanntlich eine wichtige Zahl im Handball. Gerd Nußpickel hat deshalb unsere Bundesliga-Akteure mit 
sieben Themen innerhalb und außerhalb des Sports „konfrontiert“ und dabei viele interessante Einblicke in die Gefühls- 
und Gedankenwelt unserer Jungs erhalten.  

von Gerd Nußpickel

30



BILD: SVENJA STACHE
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JAN JOCHENS



Frisch aus der Glut!

Unser Landbrot ist der genussvolle Start in den Tag. Und dabei schmeckt es 
so frisch, als würden Sie direkt in unserer Backstube 
frühstücken. Das gilt natürlich auch für unsere Semmeln, 
Kaiserbrötchen, Nussschnecken, Quarktaschen und Kuchen. 

Guten Appetit wünscht: Ihre Beiersdorfer Mühlenbäckerei!Die Nr. 1

zertifiziert Jan. 2013

vor allem, als dann noch die Schule dazu kam.“ Bis heute le-
gen Bob Hanning und sein Team großen Wert auf eine ganz-
heitliche Ausbildung der Talente, zu der neben dem Sport 
und der Schule auch die Persönlichkeitsentwicklung ganz 
allgemein gehört. „Es war auf jeden Fall eine sehr prägen-
de Zeit. Wir haben damals schon als Jugendspieler unter 
sehr professionellen Bedingungen trainiert und gespielt.“ 
Unter dem Trainer Bob Hanning wurde Jan Jochens damals 
mit der B-Jugend der Füchse zweimal Deutscher Meister. 
Überhaupt ist für ihn der Füchse-Geschäftsführer und ak-
tuell auch Trainer des 1. VfL Potsdam bis heute eine der 
prägendsten Personen im deutschen Handball. „Es ist sehr 
beeindruckend, was Bob Hanning für den Handball geleis-
tet hat. Er hat so viele junge Spieler entwickelt. Das zeichnet 
ihn besonders aus, dass die Jugend bei ihm einen unfassbar 
hohen Stellenwert genießt. Und es sind nicht nur Worte, 
sondern er lässt immer Taten folgen.“

… über den 1. VfL Potsdam

2017 verließ Jan Jochens die Füchse-Jugend und wech-
selte zum benachbarten 1. VfL Potsdam. „Zu der Zeit war 
das in meinen Augen der richtige Schritt. Ich habe dann in 
der A-Jugend von Potsdam gleich sehr viel gespielt. Wir 
waren natürlich nicht in den Regionen wie die Füchse. Aber 
wir haben schon auch die großen Mannschaften geärgert. 

Und dann ging es für mich schon relativ früh Richtung Dritt-
liga-Team. Es war also alles in allen ein sehr guter Schritt für 
mich.“ Gibt es denn bestimmte handelnde Personen beim 
1. VfL Potsdam, denen er auch aus heutiger Sicht noch viel 
verdankt? „Auf jeden Fall. Neben meinem Torwarttrainer 
Rainer Müller war da zum Beispiel Axel Bornemann. Er 
war die zwei Jahre lang mein Trainer in der A-Jugend, hat 
immer durch und durch auf mich gesetzt und mich sogar 
zum Kapitän gemacht. Und auch Daniel Deutsch, damals 
der Trainer der 1. Mannschaft, hat mir in jungen Jahren 
wirklich sehr viel Vertrauen geschenkt. Ihm verdanke ich 
den Schritt in den Männerbereich.“ Und genau wie zu den 
Füchsen ist auch der Kontakt nach Potsdam nie abgerissen 
und natürlich verfolgte Jan Jochens auch danach stets den 
Weg seiner früheren Vereine. Umso größer war seine Freu-
de, dass der 1. VfL Potsdam nunmehr wieder in der 2. HBL 
spielt. Dieser Erfolg basierte natürlich im Wesentlichen 
auf der zuletzt immer intensiver praktizierten Kooperation 
mit den Füchsen Berlin. Aus seiner Sicht der richtige Weg? 
„Dieses man kann schon fast sagen Imperium ist so in ganz 
Europa nicht noch einmal vorzufinden. Wenn man sich die 
jungen Leute anschaut, die da jetzt nachrücken, dann sind 
das Spieler, die einen unfassbare Zukunft vor sich haben. Es 
ist schon richtig cool, dass man jetzt diesen Zwischenschritt 
mit der 2. Liga in Potsdam hat.“ Und Jan Jochens ist keines-
wegs überrascht über das bisherige gute Abschneiden des 
1. VfL Potsdam in der 2. Liga. „Weil die Jungs durch diese 
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Zeit einfach nochmal gewachsen sind, nochmal anders als 
andere in ihrem Alter mit Drucksituationen umgehen und 
schon unfassbar erwachsen spielen. Das ist der Lohn der 
ganzen Arbeit.“

… über seine Zeit beim HSC 2000 Coburg 

Seit einiger Zeit ist auch bekannt, dass der am Saisonende 
auslaufende Vertrag mit Jan Jochens nicht verlängert wur-
de. Und der 22-jährige möchte seine Enttäuschung darüber 
auch gar nicht verhehlen. „Es ist schwer, die richtigen Worte 
zu finden. Natürlich hätte ich gerne viel mehr gespielt und 
bin natürlich sehr enttäuscht. Ich bin einfach der Meinung, 
dass ich meinen Job im letzten Jahr gemacht habe. Deshalb 
war es für mich schon sehr überraschend, wie diese Serie 
dann für mich gelaufen ist.“ Aufgeben oder Nachlassen wa-
ren allerdings zu keiner Zeit eine Option für Jan Jochens. 
„Gerade dadurch, dass es oft so steinig und schwierig war, 
habe ich umso mehr für mich selbst gelernt. Ich muss ak-
zeptieren, dass es nicht immer so läuft, wie man es sich vor-
stellt. Aber es ist wichtig, trotzdem immer weiter Gas zu 
geben und bei sich zu bleiben.“ Auch HSC-Geschäftsführer 
bescheinigte dem jungen Torhüter eine „tadellose Einstel-
lung in den beiden Jahren unserer Zusammenarbeit. Auch 
wenn es vor allem aktuell für ihn aufgrund der fehlenden 
Spielanteile nicht einfach ist, so stellt er sich immer in den 

Dienst der Mannschaft und des Vereins.“

… über sein Psychologiestudium

Neben seinen sportlichen Ambitionen studiert Jan Jochens 
an der Fernuni in Hagen Psychologie und befindet sich dort 
aktuell im 5. Semester. Was hat ihn eigentlich zu dieser nicht 
unbedingt alltäglichen Studienrichtung bewogen? „Psycho-
logie war für mich schon immer interessant. Dadurch, dass 
ich schon sehr früh leistungsbezogen mit dem Sport begon-
nen habe, war das immer ein Thema für mich. Ich habe schon 
in jungen Jahren viel mit Sportpsychologen gearbeitet und 
weiß einfach, wie gut es einem tut und dass es absolut leis-
tungsfördernd ist.“ Als überaus hilfreich für den Studenten 
Jochens hat sich zuletzt auch die Tatsache erwiesen, dass er 
in Person von Viktor Glatthard inzwischen einen ausgebil-
deten Psychologen zum Teamkollegen hat. „Viktor ist an sich 
einfach schon ein Klassetyp, der in so kurzer Zeit irgendwie 
gar nicht mehr aus der Mannschaft wegzudenken ist. Er hat 
mir wirklich schon viel geholfen und wir sind immer wieder 
im Austausch. Er reißt einen mit seiner Art einfach mit und 
begeistert einen nochmal zusätzlich für das Fach. Schon al-
leine wenn es um Lernstrategien geht, hat er mir schon sehr 
viel geholfen.“ Da Jan Jochens auf Grund seiner Handball – 
Karriere das Studium auf insgesamt 12 Semester gestreckt 
hat, bleibt ihm auch noch einige Zeit, um konkrete Pläne für 
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die Zeit danach zu entwickeln. Wäre denn eine Zukunft 
im Sportbereich, beispielsweise als Mentaltrainer, für ihn 
denkbar? „Das wäre sicher schon eine coole Sache, wenn 
man sich das mal vorstellt. Zum Beispiel in so einem Leis-
tungszentrum wie bei den Füchsen oder bei RB Leipzig im 
Fußball, wo schon jetzt mit Psychologen gearbeitet wird.“

… über die Zukunft des deutschen Handballs

Deutschland wird in den nächsten Jahren Gastgeber ei-
niger Handball-Großturniere sein. Der Deutsche Hand-
ballbund möchte die Strahlkraft dieser Events nutzen, um 
die Handball-Begeisterung hierzulande weiter zu steigern 
und im günstigsten Falle einen neuen Handball-Boom in 
Deutschland auszulösen. Das Auftreten der verjüngten 
Nationalmannschaft bei der WM im Januar und die damit 
einhergehende große Resonanz in der Öffentlichkeit ge-
ben in der Tat Anlass zu vorsichtigem Optimismus. Da sieht 
auch Jan Jochens so. „Ich glaube, die Möglichkeit ist immer 
da, vor allem im Zusammenhang mit einer Heim-EM. Was 
die Nationalmannschaft betrifft, ist ja jetzt ein Punkt ge-
kommen, wo Alfred Gislasson sehr auf die Jugend setzt. 
Auch für mich ist es schon cool, Spieler wie Julian Köster 
dort zu sehen, mit denen man noch selbst in der Junioren-
Nationalmannschaft zusammengespielt hat. Man muss 
natürlich auch ein wenig Geduld mit diesen jungen Spie-
lern haben, das braucht seine Zeit. Aber man hat ja schon 
gesehen, wozu sie in der Lage sind. Ich glaube, das kann in 
den nächsten Jahren wirklich sehr attraktiv werden. Und 
vielleicht klappt es ja schon bei der Heim-EM im nächsten 
Jahr.“ Denn der junge Keeper weiß nur zu gut, wie wichtig 
die Auftritte und das Abschneiden der Nationalmannschaft 
sind. „Wenn ich mit Leuten spreche, die sonst nicht so viel 
mit dem Handball zu tun haben, dann ist immer nur die Na-
tionalmannschaft das Thema. Deswegen ist es superwich-
tig, dass es im nächsten Jahr ein tolles Turnier wird und sich 
die Leute einfach mitreißen lassen von der Mannschaft, 
weil sich das dann auf alles andere im Handball übertragen 
würde.“ In diesem Jahr steht aber erst einmal die U21-WM 
in Deutschland und Griechenland auf dem Programm. Und 
die jüngsten Ergebnisse der deutschen Juniorenauswahl, 
in der auch mehrere Spieler des 1. VfL Potsdam stehen, 
lassen aufhorchen. „Das ist schon ein besonderer Jahr-
gang, da kann man sich echt auf was freuen. Und was die 
Potsdamer Spieler betrifft, da sieht man wieder die Früchte 
der Jugendarbeit bei den Füchsen. Die Jungs sind ja nicht 
einfach nur Ersatzspieler, sondern Stammkräfte und Füh-
rungsspieler. Die liefern regelmäßig in der 2. Liga und neh-
men das dann mit in die Nationalmannschaft.“ 
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Song des Tages
von Jan Jochens

Bahnhofsplatz 15  ·  96145 Seßlach-Dietersdorf
Tel. 09567 / 9223-0  ·  www.moebel-wendler.de
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Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

Das Zahlen-Duell
mit Zahlen aus der aktuellen und letzten Saison

22
3
6
25,45 Jahre

11
35:41 Punkte
1062:1067 Tore

12
20:24
613:605
28:27 Tore
10
12
H: HSG Konstanz 34:22
A: SG BBM Bietigheim 29:22
Florian Billek 97
Fynn Herzig 82
Arkadiusz Ossowski 60

83
6
59
59,67%
30,69%

22
14 (Kooperation mit Füchse Berlin)
7
22

Platz 1  in der 3. Liga
37:3 Punkte
615:447 Tore

8
24:20:00
643:640
29:29 Tore
11
11
A: HSG Konstanz 23:31
A: TuSEM Essen 28:20
Beneke, Max Cristoph 96
Hansson, Emil 76
Sauter, Moritz 72

85
1
69
62,75%
27,65%

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2020/21
Bilanz 2020/21
Treffer 2020/21

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle





Head to Head
Merlin Fuß und Max Christoph Beneke

VS.

MERLIN FUSS MAX BENEKE
Rückraum rechts Position Rückraum rechts

23 Jahre Alter 19 Jahre

1,84 m Größe 1,89 m

2021 im Verein seit 2022

30.06.2024 Vertrag bis 30.06.2023

122 Spiele / 301 Tore Bilanz 2. Liga 20 Spiele / 89 Tore

37 Tore 89

52,86% Wurfquote 50,00%

67 HPI 71

von Gerd Nußpickel

Max Christoph Beneke

Der gebürtige Greifswalder begann im Alter von fünf Jahren beim HSV Peenetal Loitz mit dem Handball.
Für die Füchse Berlin hat er bisher in 19 Erstliga – Spielen 20 Tore und in 10 Europapokalspielen 23 Tore 
erzielt.

Neben seinen sportlichen Ambitionen studiert Max Beneke n Potsdam Geschichte und Sport auf Lehr-
amt.
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Unsere private Trauerhalle  „Haus des Abschieds“

Die Idee zu unserem „Haus des Abschieds“ entstand aus dem Bedürfnis vieler Angehöriger, in Ruhe 
und privater Atmosphäre ungestört von einem geliebten Menschen Abschied nehmen zu können. 

Mit unserer großzügigen Trauerhalle und den warm und hell gestalteten Räumlichkeiten kommen 
wir diesem Wunsch nach und ermöglichen eine individuelle Abschiednahme. 
Unsere Verabschiedungsräume laden zum Verweilen, zum Beten und Nachdenken ein.

Ob mit musikalischer Begleitung im Hintergrund, Dekoration mit persönlichen Erinnerungsstücken 
oder anderen persönlichen Akzenten die Sie setzen möchten - in unserem „Haus des Abschieds“ 
haben Sie die Möglichkeit ganz persönlich und ohne Zeitdruck „Auf Wiedersehen“ zu sagen. So 
kann man z.B. noch einmal Worte, die man auf dem Herzen hat, aussprechen, einen letzten Kuss 
auf den Weg mitgeben oder einfach nur die Hand halten. Auch wenn es vielleicht Überwindung 
kosten kann, so ist es doch ein wichtiger Schritt, um die Trauer und den Verlust bewältigen zu können.   

Unsere vollklimatisierte Trauerhalle bietet Platz für bis zu 80 Personen und ermöglicht uns daher 
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schen und katholischen Gesangsbüchern und einer Musikanlage ausgestattet. Auch die musikalische 
Umrahmung durch Solisten ist jederzeit möglich. Somit können Sie nach eigenen Vorstellungen 
zwischen einer Feier im konservativen, christlichen Stil bis hin zur Feier der ganz unkonventionellen 
Art entscheiden.  

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar. Eine persönliche Abschiednahme ist jederzeit nach 
vorheriger Absprache möglich. Oder wenn Sie Interesse haben unsere Räumlichkeiten zu 
besichtigen, laden wir Sie hierzu herzlich ein. Ein Anruf genügt.  

Ihr Team vom Bestattungsinstitut M.Brehm Haus des Abschieds

 Coburg   Bad Rodach 
 09561/200410  09564/809111

  Meeder 
  09566/808136

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr
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Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr
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» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de
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1. VfL Potsdam
Der Kader

NR. POS. NAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Lasse Ludwig 29.09.2002 GER 1,94 m 2021 Füchse Berlin

2 RL Emil Hansson 07.05.1997 SWD 1,98 m 2022 Mors-Thy Håndbold

5 RL Josip Šimić 10.05.2000 CRO 1,93 m 2016 eigene Jugend

9 RR Max Beneke 27.05.2003 GER 1,98 m 2022 Füchse Berlin

10 RM Vasilije Kaluđerović 03.10.1998 MNE 1,90 m 2021 RK Metalurg Skopje

11 RR Nils Lichtlein 31.07.2002 GER 1,83 m 2021 Füchse Berlin

13 KM Joshua Thiele 10.06.1998 GER 1,93 m 2022 GWD Minden

15 RA Marcel Nowak 07.02.2002 GER 1,95 m 2021 Füchse Berlin

16 TW Blaž Vončina 14.06.1983 SLO 1,93 m 2022 VfL Lübeck - Schwartau

17 LA Tim Grüner 26.02.2002 GER 1,86 m 2022 Füchse Berlin

19 RA David Cyrill Akakpo 01.10.1997 GER 1,87 m 2020 TuSEM Essen

22 RM Maxim Orlov 01.03.2002 GER 1,93 m 2021 Füchse Berlin

23 KM Rolando Uríos González 10.04.1999 ESP 1,84 m 2020 TuSEM Essen

24 RR Karl Roosna 02.04.1997 EST 1,83 m 2020 HSG Krefeld Niederrhein

27 LA Nils Fuhrmann 08.07.2003 GER 2,01 m 2012 eigene Jugend

33 RM Moritz Sauter 03.01.2003 GER 1,85 m 2022 Füchse Berlin

34 RM Benedikt Kühn 05.10.2004 GER 2022 Füchse Berlin

37 RL Dustin Kraus 26.03.2001 GER 1,95 m 2022 Füchse Berlin

77 TW Mark Ferjan 30.06.1998 SLO 1,86 m 2021 RK Maribor Branik

Trainer Bob Hanning 09.02.1968
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1. VfL Potsdam
Gegnerportrait

DIE HISTORIE

Der 1. VfL Potsdam wurde am 19. April 
1990 als Nachfolger der Betriebssport-
gemeinschaft (BSG) DEFA der gleichna-
migen DDR-Filmgesellschaft gegründet. 
Bereits zwei Jahre später gelang erst-
mals der Aufstieg in die höchste bran-

denburgische Spielklasse. Nach dem sofortigen 
Wiederabstieg kehrte man 1995 wieder in die 
Oberliga zurück und sicherte sich als Aufsteiger 
am Ende Platz 3. 1999 klappte es dann schließlich 
mit dem Aufstieg in die Regionalliga. Dort beleg-
te man in den Folgejahren Plätze zwischen 5 und 
12. In diese Phase fielen auch die ersten direkten 
Duelle mit dem HSC Coburg. 2006 war schließ-
lich das nächste Ziel erreicht: Unter Trainer Alex-
ander Haase gelang erstmals der Aufstieg in die 2. 
Bundesliga, wenn auch zunächst nur für ein Jahr. 
Nach einer makellosen Regionalliga-Saison mit 
60:0 Punkten kehrte der 1. VfL Potsdam 2009 
wieder in die 2. Liga zurück. Nach einigen guten 
Platzierungen im Vorderfeld gelang dem Team 
2011 auch die Qualifikation für die nunmehr 
eingleisige 2. Bundesliga. Doch ein Jahr später 
konnte man nach gutem Saisonstart am Ende 
den Abstieg nicht verhindern. Dazu kamen finan-
zielle Probleme, die letztlich sogar zur Insolvenz 
führten. Doch nur ein Jahr später, „nach harten 
Sparauflagen und dank großzügiger Gläubiger“, 
wie es auf der Vereins-Homepage heißt, war der 
Verein wieder schuldenfrei. Auch sportlich ging 
es fortan wieder aufwärts, vor allem auch dank 
einer seit 2013 existierenden und im Laufe der 
Jahre immer intensiver praktizierten Koopera-
tion mit den Füchsen Berlin. Und nachdem man 
in der Saison 2020/21 den Aufstieg in die 2. HBL 
noch knapp verpasste, holte man diesen Erfolg in 
der letzten Spielzeit eindrucksvoll nach.

BISHERIGER SAISONVERLAUF  

„Vom Aufsteiger zum Überflieger“ 
betitelte die „Handballwoche“ un-

längst einen Beitrag über den 1. VfL 
Potsdam. Und in der Tat wirbeln die 
„jungen Wilden“ aus der branden-
burgischen Landeshauptstadt die 

2. HBL vom 1. Spieltag an gehörig 
durcheinander. In den ersten neun Spielen kas-
sierte der Aufsteiger nur eine Niederlage – gegen 
den HSC 2000 Coburg. Diesem überaus erfolg-
reichen Saisonauftakt folgte zwar eine kurze 
Durststrecke mit vier Niederlagen in Folge. Doch 
die junge Mannschaft fing sich wieder und zeigte 
nicht nur mit dem sensationellen Auswärtserfolg 
beim Spitzenreiter HBW Balingen-Weilstetten, 
welches Potenzial im Team steckt. Ohnehin prä-
sentierten sich die Potsdamer Youngster vor al-
lem in fremden Hallen erstaunlich abgeklärt und 
nervenstark. Insgesamt sieben Auswärtssiege 
stehen bislang auf dem Konto des Aufsteigers. 
Und so war beispielweise der Erfolg bei der am-
bitionierten Mannschaft der SG BBM Bietigheim 
durchaus symptomatisch für die bisherigen Auf-
tritte der „Adler“. Gegen die hochmotivierten 
Gastgeber blieb der Aufsteiger zunächst lange 
Zeit auf Tuchfühlung und ließ sich auch durch 
einen zwischenzeitlichen 4-Tore-Rückstand 
nicht aus dem Konzept bringen. Und als Krönung 
machten die Youngster in den letzten beiden 
Spielminuten aus einem 30:32-Rückstand noch 
einen 33:32-Sieg. „Bietigheim hat uns die Luft 
zum Atmen gegeben und uns den Sieg angebo-
ten. Und dann sind unsere jungen Spieler wie die 
Wölfe und wollen gewinnen", schwärmte dann 
auch ein begeisterter Trainer Bob Hanning von 
seinem Team.

von Gerd Nußpickel
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DIE NEUEN   

Nach dem Aufstieg wurde die jun-
ge Mannschaft weiter verstärkt. 
Und wie in den Vorjahren fanden 
erneut einige mehr als hoffnungs-
volle Talente aus dem schier uner-

schöpflichen Talente-Reservoir der 
Füchse Berlin den Weg nach Potsdam, 

um in der 2. HBL den nächsten Schritt in ihrer 
Karriere zu machen. Und auch diesmal hatten 
die Verantwortlichen ein gutes Händchen bei 
der Auswahl bewiesen. So mauserte sich der im 
rechten Rückraum beheimatete Max Christoph 
Beneke umgehend zum neuen Top-Torjäger im 
Team. Ebenfalls voll überzeugen konnte bis-
lang Spielmacher Moritz Sauter, der durch seine 
starken Vorstellungen auch die Lücke schließen 
konnte, die der etatmäßige Regisseur Maxim Or-
lov auf Grund seiner Verletzung hinterließ. Die 
Erwartungen erfüllt hat bislang auch Tim Grüner, 
der in dieser Saison zusammen mit dem aus dem 
eigenen VfL-Nachwuchs aufgerückten Nils Fuhr-
mann das neue Gespann auf dem linken Flügel 
bildet. 

Ergänzt wurde das Team auch durch vier exter-
ne Neuzugänge. Der 39-jährige Slowene Blaz 
Voncina komplettiert fortan das Torhüter-Trio 
des 1. VfL und ist zudem als Torwarttrainer ak-
tiv. Als Verstärkung am Kreis sicherte man sich 
die Dienst von Joshua Thiele. Der 24-jährige war 
2018 bei der U20-EM zum besten Abwehrspie-
ler gewählt worden und hat in den letzten Jahren 
für die TSV Hannover-Burgdorf und GWD Min-
den 131 Spiele in der 1. HBL bestritten. Vom dä-
nischen Erstligisten Mors-Thy Håndbold kam der 
Schwede Emil Hansson für den linken Rückraum. 
Der ebenfalls neu verpflichtete israelische Links-
außen Alon Oberman ist vor wenigen Tagen zum 
Drittligisten TuS Ferndorf gewechselt.

DIE SCHLÜSSELSPIELER  

Neben den ambitionierten Neuzu-
gängen setzt man bei den „Adlern“ 

aber natürlich auch weiterhin auf 
bewährte Kräfte, die wesentlich 
zum Aufstieg beigetragen haben. 

So bilden Lasse Ludwig, wie einige 
seiner Teamkollegen aktueller U21-Na-

tionalspieler, sowie der 24-jährige Slowene Mark 
Ferjan auch in dieser Saison das starke Gespann 
zwischen den Pfosten. Auch die Rückraumspie-
ler Josip Simic, Vasilije Kaluderović und Dustin 
Kraus haben die Erwartungen bislang durchaus 
erfüllt. Darüber hinaus kann der 1. VfL Potsdam 
auch regelmäßig auf die Unterstützung von Ak-
teuren wie Nils Lichtlein oder Matthes Langhoff 
zurückgreifen, die etatmäßig zum Erstliga-Kader 
der Füchse Berlin gehören. Keine Veränderung 
gab es auf der Rechtsaußen-Position mit David 
Cyrill Akakpo, Marcel Nowak und dem Esten Karl 
Roosna, der allerdings verletzungsbedingt bis 
zum Saisonende ausfallen wird. Nach langer Ver-
letzungspause wieder auf das Parkett zurückge-
kehrt ist inzwischen wieder Kreisläufer Rolando 
Uríos González. Dessen gleichnamiger Vater war 
zu seinen aktiven Zeiten einer der besten und zu-
dem erfolgreichsten Kreisläufer der Welt.
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1. VfL Potsdam
Gegnerportrait

 DER TRAINER

Hans Robert „Bob“ Hanning wurde 
am 9. Februar 1968 in Essen gebo-
ren. Beim dortigen TV Cronenberg 

begann seine Trainer-Karriere, be-
vor er Co-Trainer und A-Jugend-

trainer beim renommierten TuSEM Essen 
wurde. Die SG Solingen, der HC Wupper-
tal, die SG Willstädt/Schutterwald und 
der HSV Hamburg waren die nächsten 
Trainerstationen von Bob Hanning, 
der zwischenzeitlich auch Co-Trai-
ner der Nationalmannschaft war. Seit 
2005 ist der gelernte Kaufmann nun-
mehr in Berlin tätig und formte seither 
als Geschäftsführer, Manager und enga-
gierter Jugendtrainer in Personalunion 
die Füchse Berlin zu einem TOP-Verein 
in der „stärksten Liga der Welt“. Seit der 
Saison 2021/22 betreut Bob Hanning, 
der acht Jahre lang auch Vizepräsident des 
DHB war, nun auch den 1. VfL Potsdam als 
Cheftrainer.



Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.
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Die nächsten Spiele
des HSC 2000 Coburg

Bilder vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

HSC 2000 COBURG
VS. VFL EINTRACHT HAGEN
Samstag - 04. März 2023 um 19:00 Uhr

Halle: 		  HUK-COBURG arena
Internet:	 www.hagen-handball.de

EULEN LUDWIGSHAFEN
VS. HSC 2000 COBURG
Samstag - 18. März 2023 um 19:30 Uhr

Halle: 		  Friedrich-Ebert-Halle
Internet:	 www.eulen-ludwigshafen.de
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SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg
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Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!
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EM-Qualifikation in Coburg 
Länderspiel Ukraine - Österreich in der HUK-COBURG arena

Am Donnerstag, den 09.03.2023 um 19:00 Uhr findet in der 
HUK-COBURG arena das EM Qualifikationsspiel der Ukraine 
gegen Österreich zur Europameisterschaft 2024 statt.

Vergangenes Jahr im Oktober trug die ukrainische National-
mannschaft bereits ihr erstes Qualifikationsspiel in Aschaf-
fenburg aus. Ausrichter dieser Partie war der TV Großwall-
stadt. Aufgrund der Kriegssituation in der Ukraine haben 
die Spieler und Betreuer eine Ausnahmegenehmigung er-
halten und befinden sich seit April 2022 in Deutschland.

Die HUK-COBURG arena als Heimspielstätte des HSC 
2000 Coburg wird der Austragungsort für das dritte Quali-
fikationsspiel sein: „Wir sind stolz darauf, ein internationales 
Handballspiel hier bei uns in Coburg auszutragen und unse-
rer Region Spitzensport zum Anfassen zu präsentieren. Al-
len voran ist es aber für uns die Möglichkeit, das Team der 
Ukraine in der nach wie vor unfassbar schlimmen Situation 
zu unterstützen und eine Aufrechterhaltung ihres Spielbe-
triebs zu ermöglichen,“ so HSC-Geschäftsführer Jan Gorr.

Ein großer Teil der Mannschaft besteht aus Akteuren des 
in der 2.HBL spielenden ukrainischen Top-Teams HC Mo-
tor Zaporizhzhia, welches Anfang der Saison in die 2. Hand-
ball-Bundesliga aufgenommen wurde. Der Trainer der 
ukrainischen Mannschaft Slava Lotschmann freut sich auf 
die bevorstehende Partie: „Coburg ist eine Handball-Hoch-
burg und für eine super Stimmung in der Halle bekannt. Die 
Coburger Handballhalle ist eine der schönsten Hallen in 
Deutschland. Für uns ist es auch sehr wichtig, dass wir die 
Möglichkeit haben, ein kurzes Trainingslager in Coburg zu 
absolvieren. Wir sind überzeugt, dass wir am 9. März eine 
Heimatmosphäre in der Halle haben werden.“

Auf Coburg und die Region Oberfranken wartet also nach 
dem Ligaspiel des HSC 2000 Coburg gegen Motor Zaporiz-
hzhia bereits zum zweiten Mal internationales Flair.
Auch der Generalsekretär der Ukrainischen Handball Fö-
deration Sascha Gladun ist sich sicher, dass am 09.März 
Heimatmosphäre herrschen wird: „Noch aus meiner akti-
ven Zeit als Profi-Handballer kenne ich Coburg als absolu-
te Handball-Hochburg. Aus einer sehr soliden Regionalliga 
Mannschaft ist ein festes Mitglied der Handball-Bundesliga 
geworden. Wir sind der Vereinsführung des HSC 2000 Co-
burg sehr dankbar, dass sie unser Land in dieser schwierigen 
Zeit unterstützen. Am 09. März laden wir alle Handballfans 
zu einem großen Handballfest ein, um mit uns zu feiern.“

Tickets für das Qualifikationsspiel sind ab sofort erhät-
lich. Die Tickets können online bei Eventim oder n der Ge-
schäftsstelle des HSC 2000 Coburg erworben werden. Bei 
letzterem kann nur in bar gezahlt werden! Besonders ist, 
dass jede Person den Ticketpreis ab einem gewissen Min-
destpreis selbst bestimmen kann. Sitzplätze sind ab 15,00 € 
und Stehplätze ab 10,00 € erhältlich. In 5,00 - 10,00 Euro-
Schritten kann der Preis  bis zu 50,00 € pro Ticket indivi-
duell angepasst werden. Es gilt in beiden Kategorien freie 
Platzwahl. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, ein VIP-Paket 
zu buchen. Hier liegt der Mindestpreis bei 90,00 €. 

Die gesamten Erlöse des Ticketverkaufs kommen als Spen-
de der Ukraine zugute und werden von Blaulichtpaten e.V. 
unter anderem dafür genutzt, Rettungswagen in der Ukrai-
ne zu finanzieren.

Der HSC 2000 Coburg hofft auf einen großen Andrang 
in der HUK-COBURG arena und damit auf eine wertvolle 
Unterstützung für die Ukraine!
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Überschrift 1
Unterüberschrift

Wir helfen
hier und jetzt.



Wir helfen
hier und jetzt.



HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
BarthHaas
Bestattungsinstitut M. Brehm
DCT
Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Wifög Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein Obermain Therme

Hospitality-Partner

Autohaus Heinrich G. Bender GmbH & Co. KG
Autohaus Waldemar Grosch GmbH & Co. KG
finori GmbH
Friedrich Rückert Apotheke
GLODSCHEI Architekten u. Stadtplaner
Judith Bräunig Friseursalon
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
Roland Herppich
Ulrich Müller
Versicherungsbüro Mieke
Wohnpark Buchberg

Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
Atlas Bestattungen Coburg uG (haftungsbeschränkt)
Auto Müller GmbH & Co. KG
Autohaus Willy Ernst GmbH
Autohaus Wormser GmbH
Bäckerei Beiersdorfer Landbrot Mühlenbäckerei Herppich KG
BAES
Bär GmbH
BayWa AG
Beck Zeitner Rechtsanwälte
Betten Friedrich KG
Birzer & Neumann Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft Partnerschaftsgesellschaft
Büro und Design Georg Greb
C H M S GmbH & Co. KG

HSC-Sponsoren
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HSC-Sponsoren
CTS Eventim
DRUCK- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Elektro Albrecht
Fahrschule Thalkofer
FLYERALARM sports GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth
Garten- und Landschaftsbau Bastian Geuss
gn2 Hosting | Internetagentur | Coworking
Goldbeck Ost GmbH - Büro Coburg
Gutgesell
HAAS - Orthopädietchnik GmbH & Co. KG
Immobilien Kolb
IntarS Unternehmenssoftware GmbH
KOSYS
KSR Ingenieure  GmbH & Co. KG
MBG INTERNATIONAL PREMIUM BRANDS GmbH
Mediteam GmbH & Co. KG
Milchwerke Oberfranken West e. G. 
Möbel Wendler
Multicycle Fahrrad-Handels GmbH & Co. KG
NADDCON GmbH
NUBYMI – Performance Nutrition
Otto Hauch
Pension Eichhorn
Pizzeria Milano
Printlive
RB fitalia GmbH
Schenker Deutschland AG
Stadtentwicklungsgesellschaft Coburg
süc // dacor GmbH 
Svenja Stache
Taleco
Verpa Folie Weidhausen GmbH
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Bar Coburg
Zimmer MedizinSysteme GmbH

HSC-Sponsoren

medien-partner
Coburger - Das Magazin
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
iTV by süc//dacor
hm-Zweiländer-Magazin
Medienkraft Verstärker GmbH
MOHR Stadtillu
nectv e.V.
Sportdeutschland.TV
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner

medien-partner
biTTner Werkzeugbau GmbH

Jugend-Partner



Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Das wahre Leben beginnt mit dem Anwurf 

und guter Schlaf beginnt mit kleinen Flügeln
unter der Matratze

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst 
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43
96052 Bamberg

 0951/27578
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufstehen 
sind deutlich weniger geworden. Nach einer re-
lativ kurzen Eingewöhnungsphase bin ich sehr 
zufrieden mit meinem Lattoflex-Bettsystem.”

Dominic Kelm, 
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen, 
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer 
Sportland Coburg, 
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!
Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

HSC-Handballer wissen:

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1 17.08.21   11:5817.08.21   11:58

„Ich habe immer gehört wie effizient Schlafen 
auf Lattoflex sein soll und es nie geglaubt. Jetzt 
schlafe ich selber darauf und habe noch nie so 
geil geschlafen!“

Ulrich Müller, Architekt, 
96450 Coburg
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NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
VFL EINTRACHT HAGEN

Das nächste Heimspiel der Saison 
2022/2023 findet am 04. März um 
19:30 Uhr gegen den VfL Eintracht 
Hagen in der HUK-COBURG arena 
statt.

Das erwartet euch im nächsten Heft
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Es geht wieder los!

Die HUK-COBURG drückt die Daumen für das heutige 
Spiel und wünscht allen Spielern und Fans eine
aufregende Zeit, tolle Würfe und natürlich mrht Punkte 
als der Gegner.

Auf geht’s, Jungs, ihr packt das!


